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DER GÖTZE 
 Obwohl die Bibel uns zeigt, dass König Nebukadnezar sehr beeindruckt von 

dem Gott Abrahams, Isaaks und Jakobs war, wollte er immer noch, dass ein 
“Gott” seiner Wahl angebetet wurde. Es ist offensichtlich, dass dies ein 
politischer Schachzug war, um seinen Griff auf die Stadt und das Reich zu 
verfestigen indem er das Volk in der Anbetung eines Bildes vereinte, das er 
schuf und so die Anbetung der alten sumerischen Götter ersetzte. Der Götze 
war 27,5 Meter hoch und etwa 3 Meter breit. Daniel 3:1-6 

 Die römisch-katholische Kirche hat ihre eigene Gottheit geschaffen um ihren 
Griff auf das Volk zu verfestigen, indem behauptet wird, dass Maria, die 
Mutter von Jesus, göttlich ist. Ihre Statuen sollen angebetet werden und das 
„Gegrüßet seist du, Maria“ soll in ihrem Namen gesprochen werden. Das 
steht in klarem Widerspruch zum ersten Gebot. 2. Mose 20:1-5  

 Diese fehlerhafte Logik ist auch unter den heute lebenden Menschen sehr  
verbreitet und sie haben sich ihre eigenen “Götter” gemacht. Ein solcher 
Götze kann der Beruf, das Auto, das Boot, ein Tier oder alles andere sein, 
das so viel Zeit und Einsatz verlangt, dass kein Raum mehr für Gott übrig 
bleibt. Das können auch Dinge wie Alkohol, Nikotin, Koffein, andere Drogen, 
sexuelle Perversion, Verlangen nach Frauen oder Männern etc. sein. Römer 
1:18-25; 2. Petrus 2:9-22 

 Der Plan Nebukadnezars ging auf, denn das ganze Volk war vereint in der 
Anbetung, mit Ausnahme der drei jüdischen Männer. Es ist offensichtlich, 
dass Daniel davon freigestellt war und nicht dem Erlass unterlag.  
Daniel 3:8-12 

 Nebukadnezar wurde deshalb so zornig, weil der Widerstand auch nur einer 
Person gegen die Anbetung seines Standbildes den Respekt ihm gegenüber 
untergrub und die politische Zersetzung seines Griffes auf Babylon 
verursachte. Aus demselben Grund haben auch kommunistische Regimes in 
der Vergangenheit und selbst heute in China und Nordkorea nicht tolerieren 
können, dass Menschen den lebendigen Gott anbeten. Das ist eine tödliche 
Bedrohung gegen ihren Zugriff auf das Volk. Daniel 3:13-15 

 Wir sollten wirklich den Mut schätzen, den diese drei jungen Männer zeigten, 
einen Mut, der ihrem tiefen Glauben an Gott entsprang und sie gegen 
Bedrohungen und Korruption immun machte. Sie standen im Fleisch wehrlos 
vor Nebukadnezar und sagten ihm, es kümmere sie nicht, was der König 
denke und es sei ihnen auch egal, ob sie leben oder sterben würden, sie 



würden sich jedenfalls auf keinen Fall vor diesem Standbild niederbeugen um 
politisch korrekt zu sein! Verse 16-18 

DER FEUEROFEN 
 Ich möchte nun erklären, wie der Feuerofen gebaut war. Früher, als man 

Eisen aus Erz extrahierte, wurde ein Feuerofen gebaut, der ungefähr 12 
Meter hoch war und einen Durchmesser von etwa 3 Metern hatte. Unten 
befand sich auf Bodenebene eine Öffnung und circa 2,5 Meter darüber wurde 
innerhalb des Feuerofens eine zweite Ebene angelegt, die von Säulen 
getragen wurde. Der Feuerofen wurde durch eine Öffnung von oben mit Erz 
und Holz befüllt und dann angezündet. Wenn das Erz schmolz setzte sich 
das Eisen auf der zweiten Ebene ab und die Schlacke stieg nach oben. Ein 
Hahn war direkt oberhalb der zweiten Ebene angebracht, von wo aus das nun 
flüssige Eisen nach außen in Behälter abfloss, die dann abtransportiert und in 
Formen gegossen wurden. Nachdem das gesamte Eisen extrahiert worden 
war, wurden an dem zweiten Boden befestigte Seile nach oben gezogen, der 
Boden kippte und die darauf befindlichen Überreste fielen in die Tiefe, von wo 
aus sie ausgekehrt und entsorgt wurden. 

 Sehr wahrscheinlich war Nebukadnezars Feuerofen auf diese Weise 
konstruiert und diente in diesem Fall als Hinrichtungszelle. Da er nicht zum 
Schmelzen von Erz eingesetzt wurde besass er keine zweite Ebene und 
somit lag das brennende Material auf dem Boden und jeder, der vor der 
Bodenöffnung stand, konnte deutlich in den Ofen sehen.  

 Der König war so zornig, dass er verlangte, dass zusätzlicher Brennstoff in 
den Ofen geschüttet wurde, so dass er siebenmal heißer wurde als üblich, 
wodurch sich erklären lässt, weshalb die Soldaten, die die drei Männer in das 
Feuer warfen, der Hitze erlagen. Verse 19-23    

 Nun war es für den lebendigen Gott, den Schöpfer aller Dinge, an der Zeit, 
seine Ehrfurcht gebietende Macht zu demonstrieren, die größer ist als alles 
andere in der Schöpfung. Jesus erschien in dem Feuerofen und beschützte 
die drei hebräischen Männer vor jedem Schaden. Verse 24-25  

 Nebukadnezar ging zur Öffnung des Feuerofens und erkannte, dass etwas 
Übernatürliches geschehen sein musste. Er war von Gott beschämt worden 
und ihm war deutlich gemacht worden, dass er nur ein Mensch und kein Gott 
war. Verse 26-27 

 Vor der versammelten Leiterschaft seines Reiches bekannte Nebukadnezar, 
dass er und sein politisches System dem Gott unterlegen waren, dem diese 
drei Männer dienten. Warum unterwarf sich der König? Weil er wusste, dass 
er einer übergeordneten Macht gegenüberstand, mit der er es nicht 
aufnehmen konnte. Um sein Königreich zu behalten musste er sich diesem 
Gott anpassen und hoffen, dass der Gott Abrahams, Isaaks und Jakobs ihn 
mit Gunst betrachten würde. Verse 28-30  



WAS KÖNNEN CHRISTEN AUS DIESEM EREIGNIS LERNEN? 
Gott steht unangefochten an oberster Stelle und es gibt nichts, das sich ihm 
siegreich in den Weg stellen kann. Es spielt keine Rolle, was Menschen denken, 
meinen oder tun – Gottes Wille wird geschehen! Römer 8:28-39  
 

HAST DU EIN OHR, UM ZU HÖREN? 
PREIST DU GOTT ODER PREIST DU DEN TEUFEL MIT  

DEINEN KLAGEN? 
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